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"Bochum hilft" wohnungslosen Menschen

Unter dem Motto „Bochum hilft“

solidarisieren sich die AWO und weitere

Verbände in der Vorweihnachtszeit

wieder mit den wohnungslosen

Menschen in der Stadt. Im Mittelpunkt

steht eine Päckchen-Verteil-Aktion am

Nikolaus-Tag in der Rotunde am Konrad-

Adenauer-Platz.

Alle Bochumerinnen und Bochumer sind im Vorfeld dazu aufgerufen, ein Päckchen für

hilfsbedürftige Menschen zu packen. Im Schauspielhaus Bochum können die Geschenkspenden

am Mittwoch und Donnerstag, 1. und 2. Dezember, zwischen 10 und 18 Uhr abgegeben werden.

Auch Gutscheine werden angenommen

Die Pakete sollten maximal Schuhkarton-Größe haben. Als Inhalt kommen Schutzmasken,

Handdesinfektionsmittel, Mützen, Handschuhe, Socken, Duschgel, Einwegrasierer, Deo,

Papiertaschentücher, Kaffeesticks, Teebeutel, Tütensuppen, Kekse, Süßigkeiten und Schokolade

in Frage. Hunde- und Katzenfutter sollte – wenn überhaupt – unverpackt abgegeben werden, um

eine schnelle Verteilung zu gewährleisten. Auch Einkaufsgutscheine können abgegeben werden.

Das AWO Stadtbüro an der Bleichstraße 8 ist in diesem Jahr keine offizielle Abgabestelle für

Päckchen. Lediglich AWO-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Mitglieder können hier jedoch,

wenn sie sich an der Aktion beteiligen wollen, ihre Spenden abgeben – diese werden dann zentral

weitergegeben. In den Unterkünften der AWO Am Nordbad und Höntroper Straße werden

Päckchen angenommen.

AWO bietet Kaffee und Plätzchen

Die Verteilung findet dann am 6. Dezember ab 17 Uhr in der Rotunde statt – wenngleich unter

Corona-Bedingungen. Ein Fest wie vor der Pandemie kann weiterhin nicht stattfinden. Die AWO

wird für die hilfsbedürftigen Menschen vor Ort jedoch Kaffee bereitstellen, auch eine warme



Mahlzeit ist vorgesehen. Außerdem wird es mobile Krankenbusse der Johanniter und des Arbeiter-

Samariter-Bundes für die Versorgung von kleinen Verletzungen sowie Corona-Schnelltests und

Impfungen vor Ort geben.

Die erfolgreiche Kooperation von AWO und „Bochum hilft“ besteht seit inzwischen fünf Jahren, mit

dabei sind 2021 außerdem das Schauspielhaus, der Kulturbahnhof Langendreer, die Diakonie, die

kath. Kirche sowie das Amt für Gesundheit und Soziales.
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